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27

Oper

TOSCA 
Giacomo Puccini
ab 26.11.2015
Großes Haus
49

MÉDÉE 
Luigi Cherubini
ab 19.02.2016
Großes Haus
49

PERELÀ
Uomo di fumo
Pascal Dusapin
ab 11.03.2016
Großes Haus
50

  HAMED UND  
 SHERIFA

Zad Moultaka
ab Frühjahr 2016
U17
50

Schauspiel

MONTY PYTHON’S  
SPAMALOT
Musical von Eric Idle und 
John Du Prez
Premiere 03.10.2015
Großes Haus
61

DER PROZESS	
nach Motiven von  
Franz Kafka
Premiere 04.10.2015
Kleines Haus
62

ICH BIN WIE IHR,  
ICH LIEBE ÄPFEL
Theresia Walser 
Mainz-Premiere 
24.10.2015
Kleines Haus
62

EIN SCHAF FÜRS LEBEN
Maritgen Matter
Premiere 29.10.2015
U17
63 



113

Wiederaufnahmen

Ab 4 Jahren
DER DICKSTE PINGUIN 
VOM POL 
von Ulrich Hub
ab 20.09.2015
Orchestersaal / U17
74 

Ab 6 Jahren 
GOLD
von Leonard Evers nach 
dem Grimmschen  
Märchen Der Fischer  
und seine Frau
ab 26.09.2015
U17
48

Ab 8 Jahren 
  HAMED 

UND  SHERIFA
von Zad Moultaka
ab Frühjahr 2016
U17
48

Ab 8 Jahren  
SPINNERLING 
von Simon van der Geest
ab Frühjahr 2016
U17
78

Ab 10 Jahren  
ALS MEIN VATER EIN
BUSCH WURDE
und ich meinen Namen
verlor
nach dem Kinderbuch von
Joke van Leeuwen 
ab Herbst 2015
U17
75

Ab 14 Jahren  
DEPORTATION CAST 
von Björn Bicker
ab 09.12.2015
Glashaus
77

Ab 14 Jahren  
SUPERHERO 
nach Anthony McCarten
ab 12.01.2016
U17 
77



50

OperPERELÀ
Uomo di fumo 
von Pascal Dusapin (2003)
ab 11. März 2016
Großes Haus

Perelà, ein Mann aus Rauch, kommt auf die Erde, um  
die Menschen kennen zu lernen. Doch dort wird er zum 
Spielball aller Sehnsüchte und Wünsche. Der französi­
sche Komponist Pascal Dusapin fasst die Wortleichtig­
keit der ironischen Parabel in eine klanglich schwebende 
und gleichzeitig packende Musik. Lydia Steier greift 
diesen Ton zwischen Märchenhaftem und Groteskem  
in ihrer Bilderwelt und den überbordenden Kostümen  
von Gianluca Falaschi auf.

 

  HAMED UND  SHERIFA
von Zad Moultaka (2015)
ab 8 Jahren 
ab Frühjahr 2016
U17

Mit viel Humor stellt dieses arabische Märchen nicht  
nur einen König, sondern auch scheinbar typisch weibli­
che und männliche Verhaltensmuster auf die Probe. Ein 
mitreißend rhythmisches und verspieltes Musiktheater, in 
dem Zad Moultaka Elemente arabischer mit klassischer 
europäischer Musik verbindet.

Musikalische Leitung:
Hermann Bäumer
Inszenierung: Lydia Steier
Bühne: Flurin Borg Madsen
Kostüme: Gianluca Falaschi
Dramaturgie: Ina Karr

Musikalische Leitung:
Samuel Hogarth
Inszenierung: Anselm Dalferth
Ausstattung: Birgit Kellner
Dramaturgie: Ina Karr


